Ertra⸗Beilage zu No. 40 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höbe pro 1895. 


Erſchlenen find: 
I. als Vorſitzender: 
Herr Landrath Dr. Maurach. 
II. als Kreistags⸗Mitglieder: 


1. Herr Schlenther—Kleinhof, 

2. Meller —Kladau, 

3. „Bieler — Bankau, 

4. „ Braunſchweig — Weißhof, 
5. Rathke — Prauft, 

6. ⸗Czachowski— Oliva, 

7. Heyer — Straſchin, 

8. v. Heyer —Goſchin, 
9. = Schrewe— Prangſchin, 
10. Matting — Sulmin, 
11. Hannemann — Zipplau, 
12. „Engelmann — Löblau, 
13. Keiler — Dreilinden, 
14. » Witt — Saspe, 
15. Jahnke — Meiſterswalde, 
16. Hirſchfeld— Czerniau, 
17. Witt Pietzkendorf, 
18. „Prochnow — Oliva, 
19. Wendt. Artſchau, 
20. Kunze — Gr. Böhlkau, 
21. „ Knoph - Langenau, 


22. „Berger — Gr. Kleſchkau, 


III. als Kreis⸗Ausſchuß⸗Mitglieder: 


1. Herr Burandt— Gr. Trampken, 
2. „ Senkpiel— Wonneberg, 
3. Schwarz Langenau. 


Ausgeblieben ſind 
a. mit Entschuldigung: 
Herr v. Rümker — Kokoſchken, 
b. ohne Entſchuldigung: 
1. Herr Meyer —Rottmannsdorf, 
2. Kuhn —Ohra, 
3. Foth— Zigankenberg, 
4. Harder — Ohra. 


Verhandelt 
Danzig, den 9. Mai 1895. 


Unter Angabe des zur Verhandlung 
kommenden Gegenſtandes hatte der unterzeichnete 
Landrath auf heute den 30. Kreis tag des 
Kreiſes Danziger Höhe anberaumt und zu 
demſelben, ausweislich der vorliegend en Poſt⸗ 
zuſtellungs-Urkunden, die ſämmtlichen Kreistags⸗ 
abgeordneten und diejenigen Mitglieder des 
Kreisausſchuſſes, welche nicht Kreistagsabge⸗ 
ordnete ſind, eingeladen. 


Erſchienen find, wie durch Namensauf⸗ 
ruf feſtgeſtellt wird, die nebenſtehend aufge⸗ 
führten 22 Kreistags mitglieder und ift ſomit 
der Kreistag beſchlußfähig. 


Nachdem die Anweſenden, in Gemäßheit 
des § 125 der Kreisordnung, die Kreis- 
tags mitglieder: 


1. Herrn Hannemann —Zipplau, 
2. „ Hirſchfeld —Czerniau, 
3. Heyer — Straſchin 


zur Vollziehung des Kreistagsprotokolls und 
zugleich zu Mitgliedern der Kommiſſion zur 
Prüfung der Einladungsſchreiben und den Kreis⸗ 
Ausſchuß⸗Sekretair Kaminsky zum Protokoll⸗ 
führer erwählt hatten, wurden der vorgenannten 
Kommiſſton die Poſtzuſtellungs⸗Urkunden über 
die Behändigung der Einladungen vorgelegt 
und von ihr gegen die Form der Einberufung, 
die Richtigkeit der Einladung und die Inne⸗ 
haltung der vorgefchriebenen Friſt Einwendungen 
nicht erhoben. 
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Demnächſt wurde in die Tagesordnung eingetreten und, nachdem der Vorſitzende den 
Gegenſtand der Tagesordnung vorgetragen und die einzelnen Punkte des Vorſchlages des Kreis⸗ 
Ausſchuſſes vom 20. April er. an der Hand des vorgelegten Anſchlages mit der Verſammlung 
eingehend erörtert hatte, wurde einſtimmig folgender Beſchluß gefaßt: 


Der Kreistag beſchließt, den chauſſeemäßigen Ausbau der Wegeſtrecke 
Ruſſoſchin — Suckſchin — Kladau—Klein Trampken —Katzke—Klopſchau 
Zackrzewken nach Maßgabe des vorliegenden Anſchlages und die Ueber⸗ 
nahme der Unterhaltung der im vieffeitigen Kreiſe belegenen Strecke auf 
Kreiskoſten unter der Vorausſetzung: 


1. daß von Seiten der Provinzial⸗Verwaltung dem Kreiſe für die ganze Strecke eine 
Bauprämie in der Höhe der Hälfte der Koſten des revidirten Anſchlages, ausſchlleß⸗ 
lich der Grund- und Nutzungsentſchädigungen bewilligt wird, 


2. daß der Kreis Dirſchau eine Beihülfe von 8000 M beiftenert und die Unterhaltung 
der im Kreiſe Dirſchau belegenen Strecke übernimmt. 


Der Kreistag beſchließt ferner, den nach Abzug der freiwilligen Beiträge und der 
Pro vinzialbauprämie ungedeckt bleibenden Betrag aus den vorhandenen Baarbeſtänden des Kreiſes 
zu beſtreiten und die Koſten für die dauernde Unterhaltung der neuen Chauſſee fortan in den 
Etat einzuſtellen und wie die übrigen Kreisabgaben aufzubringen. 


Der Kreistag beſchließt ferner, das von dem Herrn Rlttergutsbeſitzer Steffens — Or. 
Golmkau dem Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes gegenüber laut Protokoll vom 2. Mai er. 
gemachte Anerbieten der unentgeltlichen Hergabe des erforderlichen Bauterrains unter Verzicht auf 
Nutzungsentſchädigung unter den bei dieſer Vereinbarung von Herrn Steffens geſtellten 
Bedingungen anzunehmen. 


Der Kreistag beſchlleßt endlich, auch das Anerbieten der Gemeinde Kladau und des 
Gutsbezirks Katzke zur unentgeltlichen Terrainhergabe, ſowie die gleichen Anerbletungen der 
Beſitzer Meller, Karl Zoellner und Alex zu Kladau ebenfalls anzunehmen. 


v. g. u. 
gez. E. Hirſchfeld. gez. W. Heher. gez. A. Hannemann. 
A. U. 8. 
gez. Maurach, gez. Kaminsky, 
Königlicher Landrath. vereibeter Protokollführer. 


Redakteur: Heinrich Schauroth Danzig. 
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11. um 10%½ Uhr Vormittags im Gaſthauſe von Rohde in Straſchin 
a, für die Kreischauſſee Ohra— Gr. Trampken. 

2.2 

1. von Stat. 0,0 bis 23 

2 859 672 

Zart sa 8 


B. Mittwoch, den 29. Mai d. J. 


um 9 Uhr Vormittags im Goldkrug 
für die Kreischauſſee Leegſtrieß —Ramkau 
a. von Stat. 0,0 bis 3,2, 
b. es) RB er 
Die Pachtbedingungen werden jedes Mal im Termine ſelbſt bekannt gemacht, können 
auch vorher im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe hier Sandgrube No. 24, 
Zimmer No. 10, eingeſehen werden. 
Danzig, den 10. Mat 1895. 
Der Kreis baumeiſter. 
Nath. 


Nichtamtlicher Theil. 


Carbolineum „Lilesia“ 


iſt das anerkannt beſte und bewährteſte Anſtreich⸗ und Imprägniröl für Holz und Mauerwerk 
gegen Näffe, Fäulniß und Schwamm, ſchützt das Holz dauernd gegen Wurmfraß, ſtreicht ſich 
kalt oder warm ſatt und firnißartig auf und giebt eine ſchöne nachhaltig rothbraune oder nuß⸗ 
braune Färbung; 


Carbolineum „Silesia“ 
iſt ſchwer entzündbar, weder giftig noch feuergefährlich, eignet ſich auch als wirkſames 
Desinfektlonsmittel für Goſſen, Cloſets, Viehſtälle ꝛc. und hält das Ungeziefer fern. 
Permanentes Lager bei: 


Paul Reichenberg, Danzig, Hundegasse 38. 
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Für Rübenunternehmer: 
Geräucherten und friſchen Amerik. Salz-Speck p. Pfd. 60 und 55 4, geräucherten hieſigen Speck 
p. Pfd. 65 4, Reis von 11 S v. Ctr. an, Gerſtengrütze und Graupe zu billigen Preiſen 
empfiehlt E. F. Sontowsti, 


8. Bienenkorbrohr zum Flechten empfiehlt 
E. F. Sontowski, Danzig, Hausthor 5. 


1 Weidevieh nimmt auf Forſtgut Rieſelfeld bei Heubude. 


0 .. 5 0 
10 Auction zu Mönchengrebin. 
Dienſtag, den 21. Mal 1895, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des Hof⸗ 
beſitzers Herrn C. Stanke wegen Veränderung der Wirthſchaft an den Meiſtbietenden verkaufen: 
3 Pferde, 9 Kühe, theils hochtrgd., theils friſchmilchd., 1 Kubhockling, 3 Kälber, 
4 Hofſchweine, 1 Dreſchkaſten und Roßwerk, 1 Phaeton, diverſe Butter» und Käͤſe⸗ 
geräthe, 1 Quantum Roggenricht⸗ ſowie Weizen-, Gerſten⸗ und Bohnenſtroh ꝛe. 
Fremdes Vieh darf zum Mitverkauf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde 
ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Gehrandte gut erhaltene S⸗pferdige Lokomobile 


billig zu verkaufen. Näheres bei 


Franz Bartels & Co., Danzig. 


12. Eine faſt neue, nur ganz kurze Zeil gebrauchte Balance-Centrifuge für Kraftbetrteb, 
400 Liter die Stunde entnehmend, nebſt dazu gehöriger Buktermaſchine billig zu verkaufen. 
Aloys Kirchner, 
Danzig, Brodbänkengaſſe 42. 


Thomasmehl, Kainit u. ſ. w. empfiehlt billigſt Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 
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